Protokoll Elternratssitzung 14. Juni 2018
19 bis 21 Uhr, Schulhaus Küngenmatt, Singsaal
Anwesend:
· ER-Vorstand: Eva Hausmann (Vorsitz), Valesca Hüni (Protokoll), Mela (Emanuela) Jochum und Jörg Riess
(entschuldigt: Wiebke Wangenheim)
· Eltern: Elternvertreter Schulhaus Küngenmatt, ca. 40 Elterndelegierte
· Schule: Regula Bucklar, Schulleitung, und Daniela Meier, Lehrervertretung

1. Begrüssung und Einführung für Feedback Runde
Eva begrüsst die Anwesenden und stellt fest, dass dies die erste Sitzung in der neuen Vorstandszusammensetzung sei. Valesca Hüni, Emanuela Jochum und Jörg Riess wurden an der letzten ER-Sitzung einstimmig in den Vorstand gewählt neben Wiebke v. Wangenheim und Eva Haussmann. 
Eva teilt des Weiteren mit, dass am Ende der Sitzung eine kurze Feedback-Runde zum Thema "Schulkultur" stattfinden wird (vgl. Traktandum 4 hiernach).

2. Verabschiedung letztes Protokoll und Traktanden
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde angenommen und es wurde kein Antrag auf Ergänzung der Traktanden gestellt. Lediglich Frau Meier möchte unter 3. noch kurz etwas zur Forscheria sagen.

3. Update Schule / Update Hort
Klassenplanung für das nächste Schuljahr & Wie geht die Schulleitung mi Gesuchen um?
Frau Bucklar berichtet, dass im neuen Schuljahr 18 Klassen, d.h. 3 Klassen pro Jahrgang, geführt werden. Das Schulhaus platzt aus allen Nähten. Doppelnutzungen in Klassenzimmern sowie Forscheria / Kompetenzzentrum sind unumgänglich. Turnen findet neben dem Küngenmatt auch in den umliegenden Turnhallen statt, z.B. im Rebhügel. Es müssen neue Lösungen gefunden werden. Eventuell gibt es bald einen dritten Pavillon auf der Fussballwiese… Es muss zusammengerückt werden.
Auch für die Horteinteilungen sind schwierig. Für die Betreuung in den Horten müssen neue Lösungen und Ideen gefunden werden. Die Kinder müssen in teils Horten in drei Schichten zu Mittag essen. 
Private Betreuungsinitiativen sind sehr geschätzt von Seiten der Schuleinheit, dürfen aber nicht über diese organisiert/weitervermittelt werden. 
[bookmark: _GoBack]Gesuche werden schulintern wenn irgendwie möglich berücksichtigt. Dieses Jahr sind sehr wenige Gesuche eingegangen. Wahrscheinlich werden aber noch etliche Rekurse gegen die Schulzuteilungen eingehen. Die Zuteilungen aus den Kindergärten gestaltete sich dieses Jahr besonders schwierig. Die Zuteilungsbriefe wurden vor einigen Tagen verschickt.

Kompetenzzentrum - Kursangebot wird öffentlich gemacht
Regula Bucklar teilt mit, dass das Kursangebot für das Kompetenzzentrum neu auf der Homepage aufgeschaltet wird. Eltern können sich bei der Lehrperson melden, wenn sie das Gefühl haben, ein Kurs würde ihrem Kind etwas bringen. Die Anmeldung erfolgt weiterhin über die Klassenlehrperson.

Planung ER Wahlen im neuen Schuljahr
Hier geht es um die neuen 1. und 4. Klassen und um die Kindergärten:
Die Vorstellung des ER in den neuen 1. Klassen kann am gemeinsamen Elternabend vom 27. September 2018 in den neuen 4. Klassen am gemeinsamen Elternabend vom 13. September erfolgen. In den Kindergärten gibt es keinen gemeinsamen Elternabend. Es haben sich für alle Termine Freiwillige aus dem ER gemeldet. 

Sommerfest - Elternressourcen willkommen
Mette teilt mit, dass die Planung gut angelaufen ist. Die Flyer betreffend Buffet sind zurückgekommen. Es hat sich herausgestellt, dass viel mehr Süsses als Salate und Salziges beigetragen wird. Eventuell könnten die anwesenden ER, welche etwas Süsses mitbringen wollten, doch einen Salat bringen. Die Eltern werden gebeten, kein Plastikgeschirr und/oder -besteck mitzubringen.
Natascha berichtet, dass sich 104 Eltern zur Mithilfe angeboten hätten. Die Einteilung zu Ständen, Spielen, Buffet etc. wird noch erfolgen.
Es gibt eine Projektgruppe der sich Eltern gerne noch anschliessen können. Diese wenden sich bitte an sandra.lengen@schulen.zuerich.ch. 

Forscheria
Frau Meier teilt mit, dass die Forscheria in der Mittelstufe neu von Pascal Biletter übernommen wird. Die Kindergärten sowie die Unterstufen bleiben bei Frau Meier. 
Auf eine Frage aus der Runde, ob die Forscheria nur für begabe Kinder gedacht sei, antwortet Frau Meier, dass das nicht so sei. Jedes Kind soll die Gelegenheit bekommen, die Forscheria zu besuchen.

4. Update ER
Feedback Elternräte zur Schulkultur
Es werden Karteikärtchen verteilt. Darauf sollen die Elternräte ihre Meinung zur Schulkultur im Küngenmatt abgeben. Hier sind nur einige der vielen abgegeben Inputs aufgezählt:
- innovativ, aktiv
- sportlich
- schlechte Kommunikation / gute Kommunikation
- gute Durchmischung, integrativ
- offen/vielfältig/bunt
- fröhlich, freundlich
- zu voll, überlastet, strukturelle Grenzen

Diese erste Runde soll dem Elternrat Input geben, wo wir uns in Zukunft besonders einbringen möchten und wo wir am meisten Handlungsbedarf sehen. Die Themen werden in den ER-Sitzungen im neuen Schuljahr sicherlich wieder aufgegriffen werden.

Info zur EKG (Elternkontaktgremium) Uto
Eva fasst kurz zusammen: Roberto Rodriguez setzt auf Transparenz und Kommunikation. Die Situation sei schwierig. Neue Überbauungen im Kreis Uto sprengen die Kapazitäten der Schulhäuser und Turnhallen. 
Es wird über die Tagesschulen informiert, deren Umsetzung, der Lehrplan 21 mit den neuen Tablets für die 5. Klassen sowie die Klassenplanungen waren Thema. Es wird auf das beiliegende Protokoll des EKG verwiesen.
Zudem hat sich Andreas Kaufmann von der Suchtprävention kurz vorgestellt. Eventuell wäre das einmal ein Thema für eine Elternbildungsveranstaltung.
Jemand stellt eine Frage zum Lehrplan 21. Eva verweist auf das nächste Küngenblatt, worin ausführlich über den Lehrplan 21 berichtet wird. Auf der Homepage der Schule befindet sich bereits eine kleine Präsentation zum LP 21 zum Download bereit: 
https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/kuengenmatt/ueberuns/downloads.html

T-Shirt-Druck
Jörg teilt mit, dass die Flyer betreffend T-Shirt drucken verteilt worden sind. Gedruckt wird am Freitag, 22. Juni, von 15 bis 17 Uhr und am Samstag, 23. Juni, von 10 bis 12 Uhr im Atelier im Heuried. Man kann auch ohne Anmeldung vorbeikommen. Unbedingt CHF 7.-- mitbringen!
In einigen Kindergärten ist der Anmeldezettel fälschlicherweise auch verteilt worden: Angemeldete Kinder dürfen natürlich gerne ihr bestelltes Shirt drucken kommen. Aber zu Schulbeginn bekommen alle Erstklässler wie gehabt ihr erstes Küngenmatt-Shirt geschenkt.

Austritte Elternrat
Wir haben folgende Austritte zum neuen Schuljahr hin zu vermelden: Irene Gonzalez, Mark Dittli, Svjetlana Kaiser, Erica Gabriel und Anita Kraner.

4. Diverses
Infos aus Projekten
Mette informiert, dass die Elternbildungsveranstaltung "Meine Grenzen - Deine Grenzen" gut besucht war, leider waren nicht so viele Eltern vom Schulhaus Küngenmatt anwesend.

Mitwirkung Küngenblatt
Mela berichtet, dass noch dringend SchreiberInnen für das Küngenblatt gesucht werden–auch Eltern ausserhalb vom Elternrat sind herzlich willkommen. Das Küngenblatt erscheint 2mal im Jahr. Behandelt werden Themen, die im Schuljahr aktuell sind. Auch SchreiberInnen von Kommentaren/Leserbriefen sind herzlich willkommen.

Kommunikationsprobleme
Aus der Runde wird erneut berichtet, dass Informationen zu Hause nicht ankommen. Ein Teil der Infos erfolgt per Mail, ein anderer per Post oder beides. Aber trotzdem kommen die Infos nicht bei allen zu Hause an, bei anderen dreifach... Wieso klappt das nicht? Die Elternräte werden gebeten, die Infos, welche nur per Post kommen, an "ihre" Klassen per Mail weiterleiten.
Ab nächstem Schuljahr erfolgt die Kommunikation des Schulhauses komplett per Mail.

Rauchen auf dem Schulgelände
Jemand spricht das Rauchen auf dem Schulgelände an und fragt, weshalb die Lehrer auf dem Schulgelände rauchen dürfen, wenn doch ein entsprechendes Verbotsschild angebracht ist. Das kann nicht sein. Die Tür zum Garten stehe oft offen und die Kinder sagen, es "stinke" im Korridor nach Rauch, was auch von Eltern bestätigt wird. Frau Bucklar bespricht dieses Thema gerne in der nächsten Lehrersitzung.

Hort "Oberer Schweighof"
Eine Frage wird gestellt im Zusammenhang mit dem Abgang von Frau Humbel aus dem Hort. Weshalb hat sie sich nicht von den Kindern und Eltern verabschiedet. Kinder und Eltern können das nicht verstehen. Frau Bucklar kann leider nichts zu dieser Angelegenheit sagen.

Pausenkiosk
Jemand fragt, ob man den Pausenkiosk nicht etwas gesünder und weniger süss bestücken könnte. Frau Bucklar erklärt, dass die Verantwortung für den Pausenkiosk bei den Sechstklässlern liege und nicht bei der Schulleitung. Die Einnahmen des Pausenkiosks gehen in die Klassenkasse und werden für das Abschlusslager verwendet. Der Pausenkiosk findet ca. 2x pro Monat statt. Äpfel und dergleichen wurden auch schon angeboten, fanden jedoch keinen Anklang. Es steht jedem frei, vom Angebot zu konsumieren oder auch nicht.

Die nächste Sitzung findet am Montag, 28. Oktober 2018, statt. Um 18.30 Uhr für den 1. Teil "Workshop" und um 19.00 Uhr für den 2. Teil "Information.". Anschliessend Apéro.

Protokoll: Valesca Hüni / 19. Juni 2018
